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Deſfentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts Ag Al. der Königl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, des 12ten October 1838, 
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Zum Bedarf der hiefigen Zwangsanflalten pro 1839 ſollen im Wege der 
kizitation nachſtehende Gegenſtände als: ien 
700 Stein Flachs, 80 Schock Roggen Richtſtroh, 40 Cent. rafft. Auer, 
30 Cent, rafft. Dottersl, 8 Cent. Lichte, 60 Stein grüne Seife, 6500 
Pfd. Schweineſchmalz, 540 Scheſſel weiße Erbſen, 130 Scheffel graue 
Erbſen, 320 Scheffel Gerſtengrütze, 100 Scheffel Gerſtengraupe, 460 
Scheffel Roggenmehl, 800 Pfd. Schweinefleiſch und 6000 Pd. Rindfleiſch 
angekauft, ebenſo die Lieferung des Brodbedarfs für die Haftlinge pro 1839 
auf demſetben Wege befchafft werden. 
Der Bietungstermin hiezn iſt auf den 30ſten Oetober c. Nachmittags 
3 Upr in unſerm Geſchoͤſtszimmer angeſetzt, wozu Lieferungsfaͤhige mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Lizitatlonsbedingungen bei uns täglich 
Üngefehen werden konnen und der Zuſchlag von der Koͤnigl. Regierung in 
arienwerder, die ſich die Taswahl unter den drei Mindeſtſordernden ausdruck 
lch vorbehalten bat, abhängig iſt. Auf Forderungen und Gebote nach Ablauf 
es Termins wird ubrigens keine Ruͤckſicht genommen werden. 
Graudenz, den 19ten September 1838. 
Die Direction der Zwangsanſtalten. 


Die Nutzung der kleinen Jagd auf den Feldmarken Deutſch⸗Ceckzin, Abrau, 
Schlagentin, Lichnau, Oſterwick, Frankenhagen, Petztin und Granau Amts 
duchel läuft mie Ende Dezember c. ab, und ſoll bis dahin 1841 wieder ver: 
bachtet werden. Der Llzitationstermin iſt auf den 20ſten Oetober c. bier 
Menu, wozu Pachsliebpaber eingeladen werden, und ſind die Pachtbedin⸗ 
dungen bier ſtets einzuſehen. f 

Der Zuſchlag iſt der Koͤnigl. hohen Regierung vorbehalten. 
Schwiedt, den 20ſten September 1838. 
f Der Koͤnigliche Ober foͤrſter. 


Die Kiehnſtubbennutzung zu den Theerſchwelereien in den Königlichen 
dorſtöelzufen Waldhaus, Wolfsgrund und Birkwald, welche an die Eſnſagen 
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zu Oſtrowo, Krumſtadt, Gr.⸗Budzisko und Neu Sammin bis Ende Dezembes 
1838 verpachtet iſt, ſoll fernerweit in Zeitpacht assgethan werden. vo 

Es ıft hiezu ein Lzitationstermin auf den 20ſten Oetober o. hier BE 
feßt, zu welchem Pachtliebpaber eingeladen werden, und find, die Pachtbedi 
ungen bier ſtets einzuſehen. et 

Der Zuſchlag an den Beſtbietenden iſt von der Genehmigung der König“ 
hohen Regierung zu Marienwerder abhaͤngig. 

Sch wiedt, den 20ſten September 1838. 

Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


Die Nutzung von 1/2 Morgen Gartenland und 10 Morgen Acker Wi 
Belauf Szumionce ſoll fernerweit auf 3 Jahre vom 1ſten Januar 1839 0 
1842 verpachtet werden. b f 

Es iſt biezu ein Lizitationstermin auf den 20ſten Oetober c. bier aug 
ſetzt, zu welchem Pachtliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 0 
Pachtbedingungen hier ſtets einzuſehen find, und der Zuſchlag von der König 
hohen Regierung abhängig iſt. 

Schwledt, den 29ſten September 1838. 

Der Königliche Ober foͤrſter. 


In dem Koͤnigl. Forſtrevire Rehhoff find für die Monate: Oetober, nit 
vember und Dezember 6. folgende Holzverkaufstermine beſtimmt, als: p 


in dem | pro 
Belaufe Setbr. [MRvbr. | Debr. Verſammlungsort } 
Gunten und 
Halbersdorf 16. 15. | 13. Vorm. 11 Ubr in Schornſteinmübl⸗ 0 
Honigfeld ; s 14 Vorm. 10 U. beim Waldwart in Honigf‘ 


Weißhoff ) f Nachm. 2 Uhr im Kruge zu Budczin 
Rehhoff ) 2 222 12.28. Vorm. 9 U. in der Hakenbade zu Inch 
Carlsthal 22, | 5.19.| 3.17. Vorm. 10 Uhr in Hammerkrng AH 
Boͤnboff 9 23 6.20 4.29 Vorm. 10 U. iu der Hakenbud⸗ zu Bänke, 
Wolfohelde )| [ „ Nachm. 2 U. bei dem goͤrſt. in Wolfs be! 


Rehhoff, den 29ſten September 1838. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſte“ 
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F fand 
Für den Verwaltungsbezirk der unterzeichneten Königl. Oberfoͤrſterel 1 
zum Verkaufe von Bau-, Nutz- und Brenuhölzern, wahrend der 22 
October, November und Dezember d. J. nachſtehende Termine anberaumt 
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Namen der Forſtbe pro 1 5 711 
„| _täufe weun der 52 72 e ed 4 291 5 12 
Verkauf ſtatſftadet 2| 5 Bezeichnung des Verſammlungsorts 
8 1 S. ns j 2 
N Andenbuſch 225. 1910 Oberfoͤrſtecel kindenbuſch des Vormittags 
kiannoͤr⸗Winkel u. am 236. 20. 11 Puſtkowle Schlawno desgl. 
weißen Bruch e 
4] Rebbof 247. 21.12 Forſthaus Rehßoff desgl. 
5 Waldhaus 2508. 22.13 Im Schlage desgl. 
6 Louiſenthal 2009. 23.14 Forſthaus Lontſenthal desgl. 
„Wolfsgrund 2609. 23.144 do. Wolfsgrund des Nachm. um 1 u. 
&|, Brunſtplatz 2710.24.15] Oberfoͤrſterei Lindenbuſch des Vormittags 
Nonnenkaͤmpe b. Culm⸗ 


28. Forſthaus Nonnenkaͤmpe desgl. 


Der Verkauf des Holzes erfolgt nur gegen gleich baar⸗ Bezahlung. 
Lindenbuſch, den 1ſten October 1838. 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


Verkauf von Grundſtücken. 
| Nothwendiger Verkauf. 
Oberlandes gericht zu Marienwerder. 
10 Das freie Allodial-Rittergur Przyrowa Nr. 145. im Conißer Krelſe, 
aefchͤtzt auf 7323 Rthlr. 18 [gr. 4 pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
den Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6ten 
fact 1839 Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle fubs 
iet werden. 


Nothbwendiger Verkauf. 
ö Land- und Stadtgericht Graudenz. 
, Das in der Stadt Rehden sub Nro. 48. belegene, dem Färber Hirſch 
Nh Cohn zugehoͤrige, auf 205 Rthlr. 14 fgr. 6 pf. gerichtlich gewuͤrdigte 
Ben Ndftüch, zufolge der, nebſt Hypothekenſcheln in unſerer Regiſtratur einzuſe⸗ 
faden Taxe, fol in termino den 14ten Dezember c. an der Gerichteftätte 
aſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Culm. 
e. Das, zu Gogolin sub Nro. 2. belegene, aus den Wohn⸗ und Wirth⸗ 
Inn sgebäuden und 33 Morgen 268 [IRuthen eulm. Maaßes Ackerland befte 
nach der, nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine in der hieſigen Regiſtratur 


einzuſehenden Taxe auf 1006-Rtble, 15 fgr. 1 pf. gerichtlich abgeſchatzte J 
bann Runkehlſche Grundſtuͤck, fol im Termine den A9ten Feirnar 1839 
Vormittags 11 Uhr an bieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 8 


4 Nothwendiger Verkauf, 
Sands und Stadtgericht zu köbau am 22ſten September 1838, 
Das bieſelbſt in der Scharfrichterſtraße sub Nr. 149, gelegene, dan m 
gelſchmiede Jarob Gabler bieſelbſt zngeboͤrige Großbuͤrgerhaus, beſtehend au 
einem Wohnhauſe und einem Radialmorgen in jeder zer drei ſtaͤdtiſchen 80 
marken, und mit dem Rechte in der Reihe zu brauen verſehen, abgeſchaͤtzt 1 
134 Rrhlr. 25 fgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur a 
zuſehenden Taxe, fol in termino den 26ften Januar 1839 3 Uhr Naß 
mittags an ordentlicher Grichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Der dem Leben u 
Aufenthalte nach unbekannte Keaigläubiger Johann Kalczinski, event. se 
erwanige Erben werden hiezu Öffentlich vorgeladen. 


Nothwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht Strasburg. f 
. Das im Strasburgſcheu Kreiſe zu Neumowo sub Nx. 1. belegene Bar 
grundſtück des Joſeph Wuttkowski, beſtebend ans 23 Morgen 133 IR., a f 
ſchaͤtzt auf 78 Rihlr. 18 fgr. 4 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein ul 
Bedingungen in der Regictratur einzefehenden Taxe, fol am 14ten Jann“ 
1839 Vormittags 11 Ubr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubpaſtirt werden- 
Strasburg, den 18ten September 18388. 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 

| Morhwendiger Verkauf. z 
Königliches Land- und Stadtgericht Tuchel. af 
Das in der Stadt Tuchel, Regierungsbezirk Marienwerder, am g 
sub Nro. 43, belegene, dem Nuſikus Johann v. Koſſabucki zugehörige es 
hans, wozu ein Stall und eine halbe Scheune gehort, nebſt einem wuͤſten 25 
platz und den zu beiden Or. goſtücken gehörigen Ländereien und Gärten, zu 50 

der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe auf 

Rebe. 19 gr. 2 pf. gefchägt, ſoll in rermino den 20ſten Dezember 

ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Tuchel, den Iren Auguſt 1888. 

Koͤnigliches Preußiſches Lande und Stadtgericht. * 
Saur ebe nz m Nas nit n 3 Beil! 
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